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Votum zur Motion: Schulung zu Fachpersonen im Bereich 

„Energieeffiziente Gebäude“ 
 
 
Frau Ratspräsidentin 
Frau Regierungspräsidentin 
Werte Anwesende 
 
Ich danke dem Regierungsrat für die Antwort. Sie zeigt deutlich, dass er sich sehr wohl bewusst ist, 
wie wichtig die Aus- und Weiterbildung im Bereich Gebäudetechnik, beziehungsweise 
energieeffizienter Gebäude ist, und dass er deshalb geeignete Massnahme erarbeiten will, damit das 
Potential an Fachleuten möglichst maximal ausgeschöpft wird und die Qualifikationsangebote 
möglichst gut genutzt werden.  
 
Gerade in der aktuellen wirtschaftlich schwierigen Zeit ist es unabdingbar, dass solche Ausbildungs- 
und Weiterbildungsgänge voll ausgeschöpft werden.  
 
Neben diesen Ausbildungsgängen an Fachhochschulen braucht es jedoch auch 
Qualifikationsprogramme im Bereich Gebäudehülle und Gebäudetechnik, die beispielsweise 
Handwerker dazu befähigen sich in diesem Bereich die entsprechenden Kompetenzen anzueignen.  
 
Denn gefragt ist heute ein „New Social and Green Deal“, mit welchem wir es mit diversen 
Massnahmen schaffen, zugleich der Wirtschafts- als auch der Klimakrise entgegen zu wirken. 
 
Die Möglichkeit der Umschulung und Weiterbildung im Bereich „Energieeffiziente Gebäude“ ist daher 
sehr sinnvoll. Denn dadurch können allenfalls neue Arbeitsplätze geschaffen und die Anzahl der 
Sanierungen der Gebäude gesteigert werden, da es zumindest aus personellen Gründen keine 
Schwierigkeiten bzw. keine Engpässe gibt. 
 
So kann mit solchen Investitionen einerseits die Wirtschaft angekurbelt, Arbeitsplätze geschaffen 
und andererseits etwas gegen den Klimawandel geleistet werden.  
 
Der Zeitpunkt einer entsprechenden Förderung der Schulung von Fachleuten in diesem Bereich ist 
zusätzlich ideal, da der Bund ja diese Globalbeiträge aufgestockt hat. Wichtig ist, dass auch der 
Kanton Bern von diesem Geld Gebrauch macht, um für mehr Energieeffizienz in unserem Kanton zu 
sorgen. Projekte und Ideen gibt es dazu ja genug. Diese Chance dürfen wir uns also nicht entgehen 
lassen.  
 
Aus all den genannten Gründen bitte ich Sie deshalb die vorliegende Motion zu unterstützen.  
 
 


